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Aus dem Inneren dieses unendlichen Lichtkreises treten hervor: 

Diese Versammlung taucht jetzt im täglichen Leben als Thema und Ge-
dankenform des Monats März auf: 

Himmlisches Instrument, Kanal des Heiligen Feuers, durch die Flamme 
strömende Flamme. 

„ICH BIN verkörperte Energie, Schwingung und verkörpertes Bewusst-
sein von Aufgestiegen und Frei und übertrage sie in höherer Frequenz aus 

unendlichen Lichtsphären.“ 
Jahresthema und -gedankenform sind Ausdruck der Dreifältigen 

Flamme. Sie sorgen dafür, dass der Heilige Geist durch uns in alle irdi-
schen Lebensebenen strömen kann. Komm Heiliger Geist, komm! 

x 

ICH BIN das Einatmen und Aufnehmen des Heiligen Feuers des Heiligen 
Geistes, der durch uns in alle irdischen Lebensebenen strömt.  

ICH BIN das Ausdehnen und Projizieren des Heiligen Feuers des Heiligen 
Geistes, der durch die Menschheit in alle irdischen Lebensebenen strömt. 
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ICH BIN die ewige Flamme und ihr strahlendes Licht. ICH BIN die ewige 
Freude, Mitschöpfer zu sein. ICH BIN die grenzenlose, göttliche Erleuch-

tung der ewigen Flamme.  

ICH BIN der Weg, die Wahrheit und das Leben, gesprochen in 
der Sprache von Energie, Schwingung und Bewusstsein, die ewige 

Flamme mit ihrem strahlenden Licht. 

ICH BIN ein Baumeister des göttlichen Selbstes, Bewusstseins und ewi-
gen Lebens im Licht. 

Ich stehe in der ewigen Flamme, meiner wahren Identität, aus der meine 
Zellen, Atome und Elektronen beschleunigt werden, in ihrer höheren Fre-

quenz schwingen und mich in die ewige Flamme mit ihrem strahlenden 
Licht umwandeln. ICH BIN im Licht transfiguriert.    

Aus der ewigen Flamme stammt heilige Lebensessenz. Sobald sie sich in 
der Form ausdrückt, lässt sie Leid, Krankheit, Entartung und Tod ver-

schwinden, so dass hier und jetzt gilt: 
 „ICH BIN ewiges Leben im Licht.“   

Der geliebte Jesus verfügte solche Wirklichkeit aus seiner ewigen 
Flamme. Genau diese Wirklichkeit befehle ich jetzt im heiligen Namen 

„ICH BIN“ aus meiner ewigen Flamme. 

ICH BIN die ewige Flamme und ihr strahlendes Licht. Es enthält alle not-
wendige Energie, Materie und Intelligenz, um ein Kraftfeld der Präzipita-
tion, Ursache und des Mitschöpfertums zu erschaffen, das alles enthält, 

was ICH BIN, und ICH BIN das ICH BIN. 

ICH BIN Präzipitation, Ursache und Mitschöpfertum von… 

Jugend und Schönheit in mir und meiner Welt. 
Gesundheit und Güte in mir und meiner Welt. 
Fülle und Versorgung in mir und meiner Welt. 
göttlichem Bewusstsein in mir und meiner Welt. 
meinem Lichtkörper im Alltag. 
meinem ewigen Leben im Licht, hier und jetzt.   
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ICH BIN selbstlos und frei von Gedanken meines Mentalkörpers, von Ge-
fühlen meines emotionalen Körpers, von Erinnerungen meines Ätherkör-

pers und von Alterungs- und Krankheitsproblemen meines physischen 
Körpers. 

In der ewigen Flamme ruhend, bin ich erfüllt von Gedanken an Gott, von 
gefühlsmäßigen Quantenzuständen des Heiligen Geistes, vom Momen-

tum der Vollkommenheitsmuster meines Kausalkörpers und von der Ju-
gend und Schönheit meines Lichtkörpers. Alle meine Körper sind aus der 

Energie, Materie und Intelligenz meiner ewigen Flamme entstanden. 

ICH BIN die beherrschende Intelligenz göttlicher Liebe. ICH BIN vom 
mystischen Ring des Violetten Feuers umgeben. Ich diene in den Reichen 

der Präzipitation, Ursache und des Mitschöpfertums.  
Und SO IST ES, geliebtes ICH BIN! 

Wir wollen mit der Jahresgedankenform Sphären, Reiche und Dimensio-
nen des Heiligen Feuers weiter erforschen. In der Flamme mit ihrem strah-
lenden Licht sind alle für ewiges Leben im Licht notwendigen Tugenden 
enthalten, die uns Vater-Mutter-Gott im Anfang verlieh. Zu diesem strah-
lenden Licht gehört heilige Lebensessenz, und die Dreifältige Flamme 
wandelt sie physisch so um, dass sich vollkommene Gesundheit, Jugend, 
Schönheit, Fülle, Versorgung, Frieden, Freude und alle weiteren Quanten-
zustände der sieben Strahlen genau hier und jetzt im täglichen Leben zei-
gen. Aufgestiegene Meister, Avatare und Mythen bezeichneten den Weg zu 
diesem Zustand als „Lehren zum Gewinnen der Unsterblichkeit“. Aufs 
Neue hören wir von ihm, damit ihn die ganze Menschheit durch unseren 
Lichtdienst erfährt und insgesamt ins ewige Leben im Licht aufsteigen 
kann. 

Jahresthema und -gedankenform sind Ausdruck der Dreifältigen 
Flamme, durch die der Heilige Geist in alle irdischen Lebensebenen strö-
men kann. Sein Kraftfeld wird dort zur beherrschenden Intelligenz göttli-
cher Liebe. Der mystische Ring des Violetten Feuers hüllt es automatisch 
ein, und er stellt die höchste Frequenz Geistiger Freiheit des Weißen Feu-
erwesens dar, also höchste Vollkommenheit zusammen mit den Sphären 
des Kausalkörpers des ganzen ICH BIN-Menschengeschlechts. Höchste 
Präzipitation, Ursache und Mitschöpfertum in der Einheit, Harmonie und 
Ausgeglichenheit der sieben Wurzelgeschlechter gehören auch dazu und 
bilden eine vollständige Brücke zur Geistigen Freiheit. 
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Wenn wir uns wieder der Erforschung der Jahresgedankenform zuwenden 
und deren Wahrheit mit jeder Faser unseres Wesens spüren, stehen wir im 
blauen Flammenschwert von Erzengel Michael. Es befreit uns 
vom Selbst, von Raum und Zeit. Seine Wirbel elektrisch blauen Blitzes 
richten uns wieder auf die Frequenz Geistiger Freiheit aus, wie wir sie ur-
sprünglich kannten, als uns weder das Selbst, noch Raum und Zeit bewusst 
waren. Das blaue Flammenschwert schneidet frei von niederen Frequen-
zen, so dass sie uns nicht mehr anhaften oder beeinflussen können. Die 
höhere Frequenz aller Zellen, Atome und Elektronen des physischen, äthe-
rischen, mentalen und emotionalen Körpers setzt sich wieder durch. Um 
das Schwert her erscheint automatisch der Kreis des blauen Blitzes mit 
seinem Schutzschild, der niedere Frequenzen abschirmt. Über ihn verfü-
gen alle Aufgestiegenen Meister und jetzt auch wir. 

Wir bilden um das blaue Flammenschwert einen Kreis, der das Kraftfeld 
der Brüder der Goldenen Robe darstellt. Wir spüren unsere persönliche, 
leuchtendgoldene Robe als sanfte, goldene Aura göttlicher Erleuchtung. 
Sie repräsentiert zunehmendes, kosmisches Verständnis vom Lichtdienst. 
Sobald wir in ihrem goldenen Licht unsere wahre Identität annehmen, tau-
chen die sieben Lebensebenen in uns als weiße Aufstiegstauben auf. Zu-
sammen formen sie einen strahlenden Kristalldiamanten, den Aufstiegsdi-
amanten in seiner goldenen Aura. 

Im sanften, goldenen Licht göttlicher Erleuchtung wird uns klar, was Ein-
heitsbewusstsein ist. In ihm sieht man mit Kristallvision, wo alles Leben 
(biologisches, psychologisches, soziales oder geistiges), auf welcher Ebene 
es sich auch immer befindet (belebt oder unbelebt), wie aus einem Licht 
entstanden. Alle Ebenen gehören gemäß göttlichem Entwurf zur Energie, 
Materie und Intelligenz des Lichtes. Dieses wiederum stammt vom Heili-
gen Feuer ab, von unserer ewigen Flamme, der Flamme Vater-Mutter-Got-
tes und der des universalen ICH BIN. 

Mit der Diamantgegenwart der weißen Aufstiegstauben bestätigt die 
Stimme des großen ICH BIN: „ICH BIN in allem Leben, und alles Leben ist 
in mir.“ Wir erwidern: „Komm Heiliger Geist, komm! Ströme durch mich 
als himmlisches Instrument.“ Das ist die göttliche Erleuchtung, wie sie alle 
Aufgestiegenen Meister und kosmischen Wesen erlangt haben. Die Brüder 
der Goldenen Robe bieten sie uns jetzt an. Halten wir inne und spüren wir 
sie. Schenken wir unsere Anbetung und Dankbarkeit den Geliebten Lord 
Gautama, Lord Maitreya, Kuthumi und allen Brüdern und Schwestern der 
Goldenen Robe.  
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Da wir erhoben werden, wird, entsprechend dem Gesetz der Kohärenz, al-
les Leben mit uns erhoben. Im sanften, goldenen Licht der goldenen Robe 
ist die für das große, kosmische Einatmen notwendige, beherrschende In-
telligenz enthalten, so dass wir alle Lebensebenen einbeziehen können. Mit 
der rosenblattartigen, pulsierenden, rosa Sonne segnet der Heilige Geist 
dann alles Leben und erzeugt seine Quantenzustände. Eingehüllt in diese 
rosa Strahlung, kann die höhere Intelligenz göttlicher Liebe Personen und 
das Kollektivbewusstsein auf allen Lebensebenen beherrschen. Jedes Blü-
tenblatt der rosa Sonne ist eine sich entfaltende Dimension der göttlichen 
Liebe höherer Frequenz, wie sie von unserem aufgestiegenen Schwestern-
planeten Venus stammt, den großen Kumaras und ihrer Sonne von 
Krishna und Sophia. Ein Blütenblatt (Bereich, Dimension, Sphäre) gehört 
auch zur sich entfaltenden, göttlichen Liebe der rosa Sonne des Heiligen 
Geistes einer jeden Person, Stelle, Bedingung und Sache, welche diese Un-
terstützung brauchen. Alles Leben wird jetzt frei geliebt. Und SO IST ES! 

Wir stehen in der Diamantgegenwart der sieben weißen Aufstiegstauben. 
Im sanften Licht der Goldenen Robe sind wir ins Einheitsbewusstsein der 
Ehrfurcht vor allem Leben aufgestiegen. Mit uns werden alle Lebensebe-
nen von Mutter Erde in dieses himmlische Potenzial erhoben. Wir reprä-
sentieren Vater-Mutter-Gott und erkennen in seinem Einheitsbewusst-
sein: 

„ICH BIN die beherrschende Intelligenz der mächtigen ICH 
BIN-Gegenwart, die alles Leben in seine himmlische Harmo-
nie und Ausgeglichenheit führt. ICH BIN die göttliche Liebe 
höherer Frequenz der neuen Erde in ihren aufgestiegenen und 
freien Sphären. ICH BIN göttliche Liebe als kohäsive Macht, 
die alles Leben in seinem aufgestiegenen Zustand vereinigt.“ 

Die Versammlung der Aufgestiegenen Menschheit steht vereint als Bau-
meister des göttlichen Selbstes, Gottesbewusstseins und ewigen Lebens im 
Licht. Ihr himmlisches Instrument soll die Flamme durch die Flamme füh-
ren, damit der Heilige Geist in sie eintreten kann. Wir sind (ICH BIN) das 
Portal der Gottheit, das in eine Schwingungswelt (Erde mit ihren Lebens-
bereichen) führt, der wir dienen und die wir umwandeln wollen. Dasselbe 
trifft auf Vater-Mutter-Gott zu. Seine Dreifältige Flamme ist das Medium 
für all seine höheren Frequenzen und Dimensionen, damit sein Segen zu 
Planeten und Geschlechtern strömen kann. Auch unsere Dreifältige 
Flamme soll höhere Schwingungen und Dimensionen Aufgestiegener 
Meister in unserem Alltag verankern. Auch der geliebte Jesus und alle 
Meister bildeten ein offenes Tor für Energie, Schwingung und Bewusstsein 
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zum Segen der Menschheit. Das bilden auch wir jetzt durch die vereinigte, 
weltweite Versammlung der Aufgestiegenen Menschheit mit dem Licht 
von tausend Sonnen, wie uns die Alten vorhersagten.  

Sehen wir uns in der Jahresgedankenform als Flamme, die in die Flamme 
eingeht, auf dass wir zur Leitbahn für die Flamme werden, welche die 
Flamme durchströmt. Wir verwenden unsere schöpferischen Fähigkeiten, 
um das Heilige Feuer anzurufen, aufzunehmen, auszudehnen und zu pro-
jizieren. Wir bestätigen wie der geliebte Jesus: „Es ist der Vater im Inneren 
(Dreifältige Flamme Vater-Mutter-Gottes, wesensgleich mit unserer 
Flamme im Inneren), der die vollkommenen Werke tut.“ 

Erweitern wir unser Verständnis von unserem Vorhaben, wenn wir uns als 
Baumeister des göttlichen Selbstes, Gottesbewusstseins und ewigen Le-
bens im Licht sehen. Zuerst kommt die Hauptbestätigung: „ICH BIN die 
beherrschende Intelligenz göttlicher Liebe.“ Dabei visualisieren wir, wie 
wir im blauen Flammenschwert stehen, umgeben von der goldenen Robe, 
die wiederum von der pulsierenden, rosa Sonne mit ihren Blütenblättern 
als Liebesaura eingehüllt ist. In ihr entfalten sich die sieben weißen Auf-
stiegstauben, welche alle irdischen Lebensebenen repräsentieren. Zusam-
men bilden sie einen strahlenden Kristalldiamanten der reinen Aufstiegs-
flamme. 

Danach erbauen wir im Bewusstsein die Dreifältige Flamme und halten 
ihre Gegenwart im Kern aller irischer Lebensebenen aufrecht. Er erstrahlt 
dann in Geistiger Freiheit wie der mystische Ring des Violetten Feuers, der 
die Sonne der Erde umgibt. Der Ring lässt uns ins Licht der siebenfältigen 
Flamme der Elohim aufrücken mit ihren Sphären der Präzipitation, Ursa-
che und des Mitschöpfertums. Gemeinsam im Licht des Mitschöpfertums 
stehend, haben wir die Jahresgedankenform erbaut. Aus diesen Sphären 
wirkend, bestätigen wir: „ICH BIN ein Wesen der Ursach‘ allein, und sie ist 
Liebe, heilig und rein.“ Wir sind zu den Tempeln von Aufgestiegen und Frei 
geworden und bilden den Kausalkörper der Weltversammlung der aufge-
stiegenen Menschheit und Geistigen Hierarchie. Wie gewollt, sind wir aus 
freien Stücken zu Wesen himmlischer Bestimmung geworden, um die Welt 
neu zu erschaffen, wie es die Jahresgedankenform vorsieht. Und SO IST 
ES, geliebtes ICH BIN! 

v 
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eliebte des aufgestiegenen und freien Lichtdienstes: „ICH BIN als 
göttliche Ergänzung des Elohims des Vierten Strahls zusammen 
mit Erzengel Gabriel und der Göttin des Lichtes Dienerin auf dem 

weiblichen Strahl. Wir dienen durch Präzipitation und Mitschöpfertum 
und setzen die Ursache für göttliche Offenbarung im täglichen Leben. Wir 
dienen dem Licht in aller Schöpfung, geformter (Elektron als Partikel) oder 
ungeformter (Elektron als Welle). Es ist ein Dienst der Ehrfurcht vor 
allem Leben, und wir sind mit ihm im aktuellen Aufstiegsprozess ver-
bunden. Wir verehren jeglichen Lebensausdruck und beachten seinen 
Wunsch, die Wesensreinheit des elektronischen, weißen Kerns im Herzen 
alles Lebens zu offenbaren, wie es die Aufgabe des Vierten Strahls ist. 

Schaut man mit den Augen unserer ewigen Flamme, er-
blickt man den Himmel auf Erden. Sie sehen das dem Blick der Men-
schen verborgene Licht und sind dieses gleichzeitig. Bei einer Offen-
barung erwartet man, Engel oder Elementarwesen zu sehen oder 
himmlische Visionen zu haben. Auch erwartet man, Sphärenmusik 
oder des Meisters Stimme zu hören. Denkt aber daran, dass ihr 
selbst die Offenbarung auf Erden seid, dass sich euer himm-
lisches Instrument der Welt als Strahlung himmlischer Sinne offen-
bart. Eure ewige Flamme strahlt die Fülle des Heiligen Geistes aus, 
und zwar als kennzeichnende Musik, Wohlgeruch, Berührung, an-
mutige Bewegung, Schmecken des flüssigen Lichtes, liebevoller 
Blick oder Erkennen der Herrlichkeit des Lichtkörpers eines jeden 
Menschen.  

Das physische Gehirn interpretiert die eingehenden Sig-
nale als Sinneswahrnehmung. Ist die physische Form im Bewusst-
sein erhoben, nimmt man die Göttlichkeit der Umgebung wahr. Man 
hört z.B. die Erkennungsmusik göttlicher Wesen in den mehrdimen-
sionalen Lichtsphären. So erfreut man sich seines Aufstiegs, auch 
wenn vielleicht äußere Umstände schwierig sind. Je mehr man das 
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Gute des Lebens um sich fühlt, wie es Vater-Mutter-Gott ursprüng-
lich vorsah, desto mehr versteht man, dass einzig dieses Gute selbst 
Bestand hat, auch in dieser Welt, wo Unausgewogenheit auf dem 
Bildschirm des Lebens auftaucht. Auch die Geliebten Jesus, Gau-
tama Buddha und andere Lichtdiener haben auf diese Weise das 
Licht auf Erden offenbart.  

Ihr sollt bei eurer Schulung als Aufgestiegener Meister die 
Menschheit zur Offenbarung anleiten, indem ihr eure Sinne zur 
Göttlichkeit erhebt und sie in alle Bereiche des Sehens, Hörens, 
Schmeckens, Spürens und Bewegens ausstrahlt. Dabei müsst ihr eu-
rer ewigen Flamme erlauben, euer primärer Brennpunkt zu sein, 
und wissen, dass ihr strahlendes Licht Energie, Materie und Intelli-
genz der Sinne des Heiligen Geistes in die Welt trägt. Ihr führt dies 
in der Stille eures Sanktuariums aus.1 

Aus einem Funken der Hauptflamme Vater-Mutter-Got-
tes wurdet ihr zur ewigen Flamme. Ihr strahlendes Licht dehnte sich 
aus und projizierte das Weiße Feuerwesen ins universale ICH BIN. 
Es projizierte dann aus sich selbst Zwillingsstrahlen als männlicher 
und weiblicher Aspekt hervor, die ihr als mächtige ICH BIN-
Gegenwart kennt. Sie bildete auf ihrer kosmischen Reise um sich ei-
nen Kausalkörper, indem sie mit Heiligem Feuer die Grenzen der 
Vollkommenheit in der Schöpfung erweiterte. Die mächtige ICH 
BIN-Gegenwart projizierte dann ihr strahlendes Licht über die Sil-
berschnur in die elementaren Träger, um Vollkommenheitsmuster 
in der Form zu offenbaren. Das alles stellt eure ewige Flamme mit 
ihrem strahlenden Licht in Tätigkeit dar. 

Der physische Körper ist also der Endpunkt eurer Reise. 
Ihr seid jetzt auf der Rückreise über das solare Christ-Selbst, die 
mächtige ICH BIN-Gegenwart, den Kausalkörper ins Weiße Feuer-
wesen, gemeinsam mit eurem Zwillingsstrahl. Diese ganze Hin- und 

                                                           
1 Diese Meditation, bei der man durch die himmlische Flamme sieht, fühlt und spürt, 
sollte mit sanfter Musik untermalt werden, wie z.B. von den Variationen von Ralph 
Vaughan Wiliams über ein Thema von Thomas Tallis oder die Romanze für Violine 
und Orchester von Michael Hoppe. 
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Rückkehr von einer Flamme bis in die individualisierte Flamme und 
die Reise durch das universale ICH BIN, einschließlich von Raum 
und Zeit, und schließlich zurück in die eine Flamme bezeichnet man 
als kosmischen Tag. Über diesen kosmischen Lebenskreis wacht die 
Schweigende Wächterin Circulata. Lady Immaculata wacht über 
euren irdischen Lebenskreis, der zu eurer Rückkehr in die mächtigen 
ICH BIN-Gegenwart gehört. 

Auf der Rückkehr zur mächtigen ICH BIN-Gegenwart 
tritt man dann transfiguriert im Licht hervor, wenn sich die ewige 
Flamme ausreichend auf Erden ausgedehnt hat, um den Lichtmantel 
der mächtigen ICH BIN-Gegenwart zu berühren. Das ist das Ziel, 
wenn man zur ewigen Flamme und ihrem strahlenden Licht werden 
und mit der ganzen Menschheit zusammen im Licht stehen will. Die 
Jahresgedankenform als Tempel der Heiligkeit anzusehen, ist 
ein Teil dieser Transfiguration. Der geliebte Saint Germain hat euch 
wiederholt daran erinnert, euch Zeit zu nehmen, um heilig zu sein. 
Konzentriert euch deshalb oft auf die Transfiguration im Licht und 
den Tempel der Heiligkeit. 

Pflegt in diesem Tempel mit Engeln, Elementarwesen 
und kosmischen Wesen Gemeinschaft. Ihr heißt sie in eurem Wesen 
willkommen, um ihre Vollkommenheitsmuster dort zu verankern, 
wo sie notwendig sind. Zwischen den Gedanken und Körperempfin-
dungen ruhen diese göttlichen Wesen im großen Schweigen. Ist man 
selbst-, raum und zeitlos geworden, trifft man sie an und erfährt eine 
Offenbarung. In der Meditation ist man als ewige Flamme mit ihrem 
strahlendes Licht Energie, die aus der Flamme in Form von Gedan-
ken, Gefühlen, Worten und Taten hervorgeht. Man ist Materie oder 
Substanz der Flamme, die als physische Gegenwart in der physi-
schen Welt hervortreten. Man ist die Intelligenz dieses Lichtes, die 
sich weltweit als aufgestiegene und freie Erleuchtung im Dienst am 
Leben zeigt.   

Bleibt im reinen Licht der Jahresgedankenform die Geis-
tige Freiheit des weiblichen Strahls, wie sie der mystische Ring des 
Violetten Feuers enthält. Sie reicht von der Freiheit von karmischen 
Mustern bis zur Freiheit im Licht mit seinen Vollkommenheitsmus-
tern. Kreis und Schwert aus blauer Flamme und das Violette Feuer 
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wurden in der Zentralsonne entworfen, um Karma aufzubrechen, 
bevor es sich manifestiert oder weiterhin wirken kann. Ihr müsst die 
mehrdimensionale Mechanik dieser Tätigkeit nicht notwendiger-
weise verstehen, sollt aber selbst-, raum- und zeitlos sein, so dass die 
Flamme durch die Flamme strömen kann, um ihr karmisches Objekt 
so behandeln zu können, dass es sein himmlisches Potenzial, seine 
Geistige Freiheit und seinen aufgestiegenen Zustand erreichen kann. 

Und SO IST ES, geliebtes ICH BIN! 

h 
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eliebte Freunde der Freiheit, seit meiner Rückkehr von der Zent-
ralsonne mit der Dispensation Geistiger Freiheit in Händen, habe 
ich mich bemüht, die Brücke zu Geistiger Freiheit für Erde und 

Menschheit zu errichten, damit sie in ihre aufgestiegene und freie Umlauf-
bahn eintreten können. Ich habe Baumeister des Gottesbewusstseins, des 
göttlichen Selbstes und ewigen Lebens im Licht angeworben. Gemeinsam 
im Licht stehend, erreichen wir diesen Punkt jetzt, repräsentiert von unse-
rer Jahresgedankenform. ICH BIN euch, meinen Freunden der Freiheit, so 
sehr dankbar, dass ihr euch als meine Brückenhauptbaumeister zur Verfü-
gung gestellt habt. 

Die Brücke zur Geistigen Freiheit wird durch die Ver-
sammlung der Aufgestiegenen Menschheit aus dem vierten und 
fünften Wurzelgeschlecht vervollständigt, die mit allen Geschlech-
tern im Einheitsbewusstsein das ICH BIN-Wurzelgeschlecht des 
neuen Zeitalters Geistiger Freiheit bilden. Wenn ihr euer himmli-
sches Instrument anwendet, zu Meistern über Energie, Schwingung 
und Bewusstsein und zu eurer wahren Identität werdet, erbaut ihr 
diese Brücke zu Geistiger Freiheit. Euer gemeinsames Haus im Him-
mel sind die aufgestiegenen und freien Sphären, die jetzt klar um die 
neue Erde pulsieren, wie sie die Jahresgedankenform zeigt. Die 
Oberhoheit der aufgestiegenen und freien Tempel strahlt ständig 
Energie, Schwingung und Bewusstsein aller sieben Schöpfungs-
strahlen aus. Dieses Haus ist ein Kausalkörper, ein Einheitsbewusst-
sein von vereinigten, in Wechselbeziehung stehenden Dimensionen 
und Lichtsphären, die Antwort auf die Kausalsphären der Zentral-
sonne, wo die Dispensation Geistiger Freiheit ihren Anfang nahm.  

Da die Versammlung der Aufgestiegenen Menschheit fest 
ihr himmlisches Instrument annimmt, beginnt ihr, einen greifbaren 
Ausdruck der ewigen Flamme mit ihrem strahlenden Licht zu sehen, 
zu fühlen und zu erkennen. Ihr seid erleuchtet, da ihr eine Flamme 
seid, dann zur Flamme in der Flamme und zu einem Wesen werdet, 
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das aus Lichtsphären besteht, dann eure Individualität als Wesen 
von Lichtsphären in Lichtsphären und eure wahre Identität als We-
sen strahlenden Lichtes annehmt und schließlich Energie, Materie 
und Intelligenz eures Lichtes im gemeinsamen, vereinigten Einheits-
bewusstsein des universalen ICH BIN zulasst. Das ist eure wahre 
Identität, euer himmlisches Instrument und eure aufgestiegene 
Meisterschaft. Bestätigt: „Höre mich, o universales ICH BIN! Ich 
biete dir meinen Heiligen Gral dar, auf dass er mit himmlischem Po-
tenzial des Lichtdienstes erfüllt werde.“ Und SO IST ES, geliebtes 
ICH BIN!   

Diese Wahrheit ist die Heiligkeit und Reinheit unseres 
wahren Wesens. Haltet inne und seid für diese Gabe des himmli-
schen Instruments gegenüber Vater-Mutter-Gottes dankbar. Solche 
Vorstellung gehört zur täglichen Meditation, die unabhängig von äu-
ßeren Umständen ewigen Frieden schafft. Solche Wahrheit ist dort, 
worauf man seine Aufmerksamkeit, anhaltende Anbetung und tiefe 
Dankbarkeit richtet. 

Sie entspricht auch reiner Wissenschaft von göttlicher 
Liebe höherer Frequenz, die in die Welt strömt und dann ihre Vor-
herrschaft antritt, wie es dem Dienst des Kosmischen Christus ent-
spricht. Auch der geliebte Jesus und viele andere Aufgestiegene 
Meister widmeten sich dieser Aufgabe. Ihr seid alle Jünger des Kos-
mischen Christus, des Heiligen Geistes und manifestierter Liebe. 
Solche Manifestation stammt aus den Reichen der Ursache, und ihr 
dient als Baumeister des göttlichen Selbstes, des Gottesbewusstseins 
und ewigen Lebens im Licht, anstatt die Manifestation auf dem Bild-
schirm des karmischen Trugbildes zu suchen. Euer Glaube fußt wie 
beim geliebten Jesus auf der inneren Wirklichkeit, die ihr erbaut und 
der Welt anbietet. 

Liebe Freunde der Freiheit, der Kosmische Christus 
möchte durch die Versammlung der Aufgestiegenen Menschheit 
kosmischen Heiligen Geist auf Erden entzünden, worum sich all 
seine Repräsentanten schon immer bemühten. In diesem kosmi-
schen Augenblick sehen wir die strahlenden, weißen Tauben des 
Heiligen Geistes (Aufstiegsdiamant) durch sieben planetarische 
Chakras der aufgestiegenen und freien Menschheit verkörpert. Sie 
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stellen die sieben Lebensbereiche auf Erden dar. Die ewige Flamme 
entzündet dann die Feuer des Heiligen Geistes, die Flammenzungen 
göttlicher Liebe in allen Zellen, Atomen und Elektronen der überall 
gegenwärtigen, kostbaren Lebenskraft. Alle Schwingungsbereiche 
sind betroffen. Sie werden in ihren nächst höheren Schwingungsaus-
druck beschleunigt, so dass sie mit der neuen Erde in deren Umlauf-
bahn göttlicher Liebe aufsteigen können.  

In folgender Meditation sollt ihr diese Ebenen der Le-
benskraft annehmen und in euch fühlen, denn, wenn ihr erhoben 
werdet, wird alles Leben mit euch erhoben.  Wenn ihr auf die Jah-
resgedankenform blickt, seht ihr in der Aura der Goldenen Robe die 
weißen Aufstiegstauben, angeordnet wie eure planetarischen 
Chakras. Die unterste Taube an der Rückgratbasis (Aufstiegschakra) 
repräsentiert das unbelebte, elementare Leben, das Fundament eu-
rer Suche nach Bewusstseinsbeherrschung in der Form. Dazu gehö-
ren alle Minerale und Elemente des Periodensystems und das sub-
atomare Leben. Meditiert nun über das Aufstiegschakra aus weißem 
Feuer und diese wertvolle Lebenskraft, die den Erdendienst ermög-
licht. 

Die darüber liegende Aufstiegstaube mit ihrem zugeord-
neten Chakra des Siebenten Strahls repräsentiert einfaches Tier- 
und Pflanzenleben, das von Molekülen über einzelne Zellwesen bis 
zu Lebensformen, die von Gruppendevas betreut werden, reicht. Me-
ditiert aus eurem persönlichen, mystischen Ring des Violetten Feu-
ers über diese wertvolle Lebenskraft (Pause). Die nachfolgende Auf-
stiegstaube steht für das Sonnengeflecht-Chakra, den goldrubinro-
ten Brennpunkt des Friedens. Sie repräsentiert höheres Pflanzen- 
und Tierleben, wo die Wesen schon über eine bestimmte Bewusst-
seinsebene verfügen. Segnet aus diesem Friedenstempel in eurem 
aufgestiegenen und freien Wesen das Tier- und Pflanzenreich, mit 
dem ihr gegenwärtig oder irgendwann einmal Verbindung habt oder 
hattet. Visualisiert einen Strahl göttlichen Friedens aus eurer 
Flamme und projiziert ihn ins Tier- und Elementarreich als eure per-
sönliche Segnung.  

Die mittlere und größte Aufstiegstaube repräsentiert das 
menschliche Massenbewusstsein mit seiner Unausgewogenheit, das 
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wegen des angeborenen Guten erlöst werden kann. Begrüßt die 
weiße Taube, wenn sie aus eurer Herzensflamme göttlicher Liebe 
aufsteigt. Dort tritt auch die göttliche Liebe höherer Frequenz von 
der Venus, von Krishna und Sophia, in euer Bewusstsein ein und 
dort wohnt die pulsierende, blütenblattförmige, rosa Sonne der Jah-
resgedankenform. Ihr heißt die Masse der Menschheit in ihrem ak-
tuellen Zustand ohne Verurteilung, Kritik oder Urteil willkommen 
und segnet sie mit eurer Gnade, Barmherzigkeit und Vergebung, die 
notwendig sind, dass sie den Orbitalsprung vornimmt, der das 
große, kosmische Einatmen auslöst. 

Die oberen drei Tauben des Heiligen Geistes repräsentie-
ren die zunehmende, geistige Entwicklung der Menschheit. Ihr um-
fangt das Massenbewusstsein mit dem Chakra der blauen Flamme, 
das bereits den ersten Schritt zur Freiheit im Licht gemacht hat. 
Dazu gehören Menschen, die allem Leben Gutes wünschen und die 
Tugenden des weiblichen Strahls annehmen. Sie entsprechen dem 
Willen Gottes, und ihr heißt diese lieben Seelen aus eurem aufgestie-
genen und freien Tempel göttlicher Macht willkommen.  

Die nachfolgende, weiße Aufstiegstaube entspricht dem 
smaragdgrünen Chakra der Wahrheit und Kristallvision. Ihr heißt 
die Menschen willkommen, die sich für geistige Entwicklung und 
Fortschritt einsetzen. Sie sind wahre Sucher nach universaler Wahr-
heit und Aspiranten des Aufstiegsprozesses. An der Spitze, der tau-
sendfältigen Lotusblume göttlicher Erleuchtung, stehen die Alltags-
menschen mit aufgestiegenem und freien Bewusstsein.  Die Bruder-
schaft der Goldenen Robe und die gesegnete Gegenwart Lord Gau-
tamas, Lord Maitreyas und des geliebtem Kuthumis heißen sie zu-
sammen mit der Geistigen Hierarchie von Shamballa willkommen. 

Wie wir bei der Jahresgedankenform bemerkt haben, 
nehmen die Engel und Elementarwesen Anteil an allen Lebensebe-
nen. Großartige Seraphim und Formenerbauer bewegen sich spiral-
förmig durch alle Einflusssphären des elementaren und menschli-
chen Lebens innerhalb des goldenen Lichtes göttlicher Erleuchtung. 
Weil ihr euch im blauen Flammenschwert von Erzengel Michael frei 
von Raum- und Zeitbeschränkungen befindet, seid ihr mit der gol-
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denen Robe göttlicher Erleuchtung gesegnet und seid von der pul-
sierenden, rosa Sonne umgeben, die sich in grenzenlosen Dimensio-
nen der Liebe ausdehnt und in der Welt entfaltet.   

Ihr Lieben, die Weisheit des Siebenten Strahls entsteht 
aus der Vereinigung von Liebe und Macht. Sie vollendet naturgemäß 
die Dreifältige Flamme und leitet sich aus der Macht göttlicher Liebe 
her. Deshalb erscheint das Violette Feuer mit einer goldenen Strah-
lung, der vollkommenen Harmonie von Liebe und Macht, und 
gleicht die Weisheit des männlichen Strahls mit dem weiblichen 
Strahl aus. Bei der Jahresgedankenform besteht zwischen dem mys-
tischen Ring des Violetten Feuers (um unsere Sonne der Erde) und 
der Aura der goldenen Robe (in der Sonne der Erde) eine wichtige 
Verbindung. Sie enthält die sieben weißen Aufstiegstauben mit all 
ihren Lebensebenen. Beachtet die wechselseitige Yin-Yang-Tätigkeit 
zwischen diesen beiden Aspekten der Jahresgedankenform.  

Das große, kosmische Einatmen hat den Gipfelpunkt im 
kosmischen Zyklus erreicht und holt alle Sonnen näher zu ihrer 
Zentralsonne und alle Planeten zu ihrer Sonne. Es ist vorgesehen, 
dass die Erde eine Bahn näher zu Helios und Vesta, sowie Helios und 
Vesta eine Bahn näher zu Alpha und Omega in Schwingung aufrü-
cken. So kommt die Erde in die jetzige Bahn von Venus. Dieses Auf-
rücken war schon immer erwartet worden, jetzt aber geschieht es 
tatsächlich und ohne Verzögerung seitens des menschlichen Egos. 
Alle Rückstände, die der große Fall mit seinen Nachzüglern mit-
brachte, müssen noch befreit und eine Gelegenheit erhalten, den 
Aufstieg auf ihre eigene Art auf einem sich langsamer entwickelnden 
Planeten zu erlangen. Das himmlische Potenzial unserer lieblichen 
Erde jedoch soll nicht mehr geleugnet werden können. Das ist der 
Grund unseres gegenwärtigen, gemeinsamen Lichtdienstes in Raum 
und Zeit, der aus Reichen jenseits davon verursacht wird.  

Geliebte, etwas direkt zu erfahren, ist mehr als es nur zu 
verstehen. In der Meditation, wo man sich Zeit nimmt, um heilig zu 
sein, erfährt man direkt die ewige Flamme im Inneren mit ihrem 
strahlenden Licht und die mächtige ICH BIN-Gegenwart. Erinnert 
euch an die Aufgestiegener Meister-Lehre, wo man seine Flamme 
mit der Macht anhaltender Aufmerksamkeit ausdehnt, damit sie den 
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Saum des Gewandes der mächtigen ICH BIN-Gegenwart berührt 
(Lichtschutzmantel). In diesem Augenblick der Berührung ist man 
im Licht transfiguriert. Bemüht euch um diese direkte Erfahrung. 
Solche Meditation ist der verheißene Atombeschleuniger. 

Worauf eure Aufmerksam ruht, zu dem werdet ihr gemäß 
kosmischem Gesetz. Ihr Lieben des aufgestiegenen und freien Licht-
dienstes steht in der Aufmerksamkeit der Geistigen Hierarchie. So 
sind wir (ICH BIN) als Geistige Hierarchie mit euch im Lichtdienst. 
Alle kosmischen Kraftfelder der Baumeister des göttlichen Bewusst-
seins, des göttlichen Selbstes, der Brücke zur Geistigen Freiheit und 
des ewigen Lebens im Licht (aus seinen höchsten Frequenzsphären) 
stehen durch und mit euch im Licht. Und SO IST ES, geliebtes ICH 
BIN! 

 


